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Bestandsplan

Gewässerentwicklungskonzept Wertach
Fkm 13,80 - 34,60

Freistaat Bayern vertreten durch das

Förgstraße 23, 86609 Donauwörth, Tel.: 0906/7009-0, Fax: 0906/7009-136

Wasserwirtschaftsamt Donauwörth

Augsburg

Hiltenfingen, Schwabmünchen, Großaitingen,
Wehringen, Bobingen

Hiltenfingen / Schwabmünchen

Nov. 2016
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4 Gewässerentwicklungskonzept
Wertach

Wasserwirtschaftsamt 
Donauwörth

Gemeinde 
Ettringen

Gemeinde 
Hiltenfingen

Gemeinde 
Schwabmünchen

Landkreis 
Unterallgäu
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Augsburg

Höfen

Hiltenfingen
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Schwabmünchen

W

Wasserkraftwerk 
Hiltenfingen

Staukraftwerk 
Schwabmünchen
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• Wertach stark eingetieft, 8 m kurz nach dem Wasser-
kraftwerk Hiltenfingen (Fkm 32,5) bis 2 m bei Fkm 31,2

• naturnahe Laub- und Mischwälder entlang der Wertach, 
angrenzend Landwirtschaft mit intensiv bewirtschafteten 
Äckern und Grünland, linksseitig Fichtenforst

• Fußball Sportplatz am Wertachstadion Hiltenfingen (Fkm 
32,1)
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• Zufluss der Gennach
• Wertach stark eingetieft 3 - 4,5 m
• geringe Fließgeschwindigkeit
• naturnahe Laub-, Auwälder entlang der 

Wertach
• Badeplatz an der Wertach
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• vollständiger 
Verlust des 
Fließgewäs-
sercharakters

• schmaler 
Streifen Uferge-
hölz mit struktur-
armen Ufern

• eingetieft 2 - 
3m

• Linksseitig 
Acker, rechtssei-
tig Wohngebiet
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• früheres verzweigtes Gewässersystem zu einem Flusslauf zusammengefasst;
• Wertach stark eingetieft, 8 m an Beginn des Bearbeitungsgebiets (Fkm 

34,60) bis 2 m kurz vor dem Wasserkraftwerk Hiltenfingen (Fkm 32,5)
• naturnahe Laub- und Mischwälder entlang der Wertach, angrenzend 

Landwirtschaft mit intensiver Landwirtschaft

• Aufstau der Wertach zum Stausee Schwabmünchen
•  vollständiger Verlust des Fließgewässercharakters
•  Wertach aufgesattelt, Begrenzung durch Deiche
•  schmaler Streifen Ufergehölz mit strukturarmen Ufern
• angrenzend naturnahe Laub- und Mischwälder 

abwechselnd mit intensiv bewirtschafteten Äckern 
und Grünland

•  Ausleitung zum Feldgießgraben, der Teil der 
Fischaufstieghilfe ist

Bierbächle

Fischbachmähder-
graben

Gennach

Feldgieß-
graben

Scharlach
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Hirschwanggraben
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